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Rettungsleitstelle .....................................................Tel. 19222
Ärztl. Bereitschaftsdienst...........................Tel. 01805/191212
Feuerwehr .....................................................................Tel. 112
Polizei............................................................................Tel. 110

Notdienst der Ärzte
Es wird gebeten, in Krankheitsfällen den Hausarzt anzurufen,
der den jeweiligen diensthabenden Arzt bekannt gibt.

Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa. 17.09. u. So. 18.09.2005
Drs. Kaspar/Eckerlein,
Treuchtlinger Straße 4-6....................................0 90 901 / 59 77 

Sa. 24.09. u. So. 25.09.2005
Dr. Janetzke-Böld, Donauwörth
Sonnenstraße 7 ......................................................09 06 / 41 27 

Dr. Karl Gottmann .............................................Tel. 09091/1000
Dr. Ralf Schipper ...............................................Tel. 09091/2500
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka .................................Tel.
09091/1005

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim ...................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800–1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Rathaus
Telefon: ............................................................0 90 91 / 90 91-0
Telefax:...........................................................0 90 91 / 90 91-28
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ..............................Tel: 0 90 91 / 90 91 13
Bauamt Herr Grob...................................Tel: 0 90 91 / 90 91 17

Einwohnermeldeamt Herr Templer..........Tel: 0 90 91 / 90 91 25

Passamt Herr Mayer................................Tel. 0 90 91 / 90 91 24

Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40............................Tel. 0 90 91 / 5 09 70

.................................................................Fax 0 90 91 / 50 97 14

E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de

Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Hallenbad Monheim:
Das Hallenbad wird am 05.Okt 2005 geöffnet.

Pfarr- und Stadtbücherei – Öffnungszeiten
Sonntag..........................................von 10.45 Uhr bis 11.45 Uhr

Donnerstag ....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

AWV Nordschwaben .................................Tel: 09 06 / 78 03 30

www.awv-nordschwaben.de

Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.

Zusätzliche Müll- u. Windelsäcke können bei Schreibwaren Rei-
ner, Monheim, erworben werden. (70-l-Sack = 7,— EUR, Win-
delsack = 4,— EUR)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag ..........................von 08.00 – 13.00 Uhr

Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz in Monheim ist nach vorheriger Vereinba-
rung wie folgt geöffnet

Mittwoch u. Donnerstag Herr Franz 01 75 / 6 77 84 30

Montag, Dienstag u. Freitag Herr Schipper 0 90 91 / 6 36

Anmeldungen am Vortag!

Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a jeden Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr

DAK: Rathaus Zi-Nr. 1a Mittwoch, 12. Okt. 12:00 - 13:00 Uhr

Caritas-Sozialstation Monheim e.V.

Schulstraße 6, Tel: 0 90 91 / 20 10, Fax: 0 90 91 / 20 66

Mo. – Fr. 11.00 bis 15.00 Uhr (durchgehend)

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 7. Oktober 2005

Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Freitag, 30. September 2005, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung
einzureichen.

Ansprechpartner: Frau Magda Regler

Telefon 0 90 91 / 90 91 12

Telefax: 0 90 91 / 90 91 28

E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Bundestagswahl
siehe unten und Seiten 4 und 5

Zum 25-jährigen Ehejubiläum
am 02.10. Frau Pia Reinhard und Herrn Walter Rein-

hard, Kastanienweg 12

am 03.10. Frau Birgit Ulrich und Herrn Erwin Ulrich,
Windgasse 15, Itzing

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus

Wir ggratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine und Verbände

Sonstige Mitteilungen

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aaus ddem RRathaus

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine und Verbände

Sonstige Mitteilungen

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Tag der Deutschen Einheit muss der
Redaktionsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 40
auf

Freitag, 30. September 2005
vorverlegt werden.
Bitte geben Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte
und Anzeigen in der Annahmestelle ab.
Die Redaktion

Zum Geburtstag
am 24.09. zum 65. Geburtstag

Herrn Johann Keppler, Treuchtlinger Straße 27
am 24.09. zum 84. Geburtstag

Herrn Otto Simon, Lerchenweg 11
am 24.09. zum 93. Geburtstag

Frau Ella Töpfer, Adlerstraße 15
am 24.09. zum 74. Geburtstag

Herrn August Vogel, Am Kalkofen 15, Weilheim
am 27.09. zum 75. Geburtstag

Herrn Josef Burgetsmeier, Liederberger Weg 2,
Wittesheim

am 27.09. zum 91. Geburtstag
Frau Maria Meyer, Donauwörther Straße 40

am 28.09. zum 74. Geburtstag
Frau Theresia Wenninger, Ried 14

am 29.09. zum 72. Geburtstag
Frau Hilda Beitler, Schloßberg 15, Warching

am 29.09. zum 76. Geburtstag
Herrn Rudolf Pfeifer, Dorfstraße 12, Kölburg

am 29.09. zum 88. Geburtstag
Frau Johanna Pohl, Donauwörther Straße 40

am 01.10. zum 91. Geburtstag
Frau Philomena Färber, Rottstraße 3

am 02.10. zum 88. Geburtstag
Frau Walburga Mayer, Donauwörther Straße 40

am 04.10. zum 83. Geburtstag
Frau Christine Ferber, Hohe Straße 6, Wittes-
heim

am 05.10. zum 92. Geburtstag
Frau Maria Lechner Kreut 14
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Fundgegenstand Tag des Fundes Ort des Fundes
1 Schlüssel mit 15.07.2005 Monheim, Stadtfest
Schlüsselband Kolpingstand
„Fishbone“
1 Luftpumpe Juli / August 2005 Monheim, Pfarrhof
1 schwarze Weste 11.08.2005 Monheim, Wunderlestraße
1 Toröffner 18.07.2005 Monheim,
(Sommer Antriebe & Funk) Holzapfelgarten
3 Schlüssel mit 12.09.2005 Monheim, auf der
Anhänger Straße
(schwarze Lederjacke) vor dem Recyclinghof
1 Halskette mit Anfang August Freibad Monheim
Anhänger Volleyballfeld
(Motiv: Schiff)

Ferienbetreuung von der gfi

Zum dritten Mal orga-
nisierte die gfi- Donau-
wörth ( Gesellschaft
für Förderung und In-
tegration ) die Ferien-
betreuung, so dass
die berufstätige Eltern
ihre Sprösslinge der
Obhut von Frau Mar-
gareta Ludwig anver-
trauen konnten. In den
zwei letzten Ferienwo-
chen kamen die Kin-
der in die Schule und
konnten dort eine
schöne Zeit verbrin-
gen. Es gab ein ge-
meinsames Frühstück
oder auch ein Picknick
im Freien. Verschiede-
ne Spiele und kreati-
ves Basteln ergaben
ein buntes Programm.
Die Zubereitung von
Pommes sowie die
Aufführung eines Kas-

perle- Theaters bereiteten den Kindern ein besonderes Ver-
gnügen. Ein Höhepunkt war die Wanderung in den Wald zu der
“Alten Eiche”. Fünf kleine “Naturforscher” waren nötig um diese
350-jährige Eiche zu umspannen. Zum Abschluss verabschie-
dete sich die ganze Mannschaft mit einem Eisessen.

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine und Verbände

Sonstige Mitteilungen

Standesamt-Nachrichten

Gefunden -- VVerloren
Bis zum Wiedersehen im nächsten Jahr!
(Margareta Ludwig)

Neue Lehrkräfte
Neu an der Verbandsschule Monheim sind seit Beginn des
Schuljahres Lehrerin Anja Hein, Lehrer Ralf Giegerich und
Lehramtsanwärterin Verena Dippner (von links). 

Unsere ABC-Schützen

Für 53 Erstklässler begann an der Monheimer Grundschule der
“Ernst des Lebens”. 28 von ihnen werden von Lehrerin Walbur-
ga Hasmüller in der Klasse 1a (oberes Bild), 25 von Lehrerin
Luitgard Stecher in der Klasse 1b (unteres Bild) betreut.

Anfangsgottesdienst
Mit ökumenischen Gottesdiensten für die Erstklässler und ihre
Eltern, die Grund- und die Hauptschule begann das neue
Schuljahr. Das Bild zeigt Schulband und Chor, die unter Lei-
tung von Konrektor Anton Aurnhammer den Gottesdienst der
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Hauptschule, der von Dekan Michael Maul und Pfarrer Heinrich
Soffel gefeiert wurde, musikalisch umrahmten.

Dürfen wir uns vorstellen?

Wieder einmal sind die Sommerferien vorbei und wir 163 Kin-
der aus dem Kindergarten starten in ein neues Jahr!

Unsere neuen Kinder haben sich inzwischen schon ein wenig
einlebt und gegenseitig kennengelernt. Es wird aber noch ein
Weilchen dauern, bis auch die letzte Träne getrocknet ist.

besonders freut es uns aber, heuer eine sechste Vormittags-
gruppe zu haben.

Raupengruppe 7:30 bis 12:30 Uhr

Evi und Kerstin

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine und Verbände

Sonstige Mitteilungen

Mäusegruppe (vormittags) 8:00 bis 12:00 Uhr

Christa, Martina und Melanie

Mäusegruppe (nachmittags) 13:00 bis 17:00 Uhr

Melanie und Martina

Delphinengruppe 7:30 bis 12:30 Uhr

Verena und Evelyn
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Marienkäfergruppe 7:30 bis 12:30 Uhr

Anne und Manuela

Bienengruppe 7:30 bis 12:30 Uhr

Gabi und Margarete

Schmetterlingsgruppe 7:30 bis 13:00 Uhr

Elfriede und Hermine

Katholisches Pfarramt Monheim
Sa 24.09. Vorabendgottesdienst

19.00 Uhr Monheim

So 25.09. 10.00 Uhr Kinderkirche im Haus St. Walburg

10.00 Uhr Monheim 

8.30 Uhr Flotzheim u. Weilheim

10.00 Uhr Wittesheim – Patroziniumsfest St.
Emmeram
u. Gut-Tod-Bruderschaft

10.00 Uhr Itzing – Patroziniumsfest St. Micha-
el
u. Michaels-Bruderschafts-Fest 

Sa 01.10. Vorabendgottesdienst

19.00 Uhr Monheim

So 02.10. Erntedankfest

10.00 Uhr Monheim, gestaltet v. den Mini-
stranten

8.30 Uhr Flotzheim u. Wittesheim

10.00 Uhr Weilheim, anschl. Fahrzeugseg-
nung

Termine:
Mi. 05.10. 20.00 Uhr Haus St.Walburg:  Der Rosenkranz

als Lebens- u. Glaubensschule

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde

Rehlingen – Büttelbronn – Monheim
Gottesdienste für Glaubensstarke, Suchende und Zweifler,
Fröhliche und Bedrückte:

Sonntag, 25.09.05
10:00  Uhr Büttelbronn

Sonntag, 02.10.05  - Erntedankgottesdienst
9:00   Uhr Monheim 

Pfarrfest mit Bruderschaftsfest
in Weilheim

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche NNachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine und Verbände

Sonstige Mitteilungen

8 Ausgabe 19/05



Am Sonntag, 03.07.2005 konnte die Pfarrei Weilheim mit den
Filialen Rehau und Rothenberg ein Pfarrfest mit Bruderschafts-
fest feiern. Der Tag begann mit dem Gottesdienst, der von De-
kan Michael Maul zelebriert und von der Gruppe „De Lumina“
musikalisch gestaltet wurde. Während des Gottesdienstes wur-
den die Kommunionkinder in die Bruderschaft aufgenommen.
Anschließend traf man sich im Gasthaus Braun zum Früh-
schoppen und Mittagstisch. Bei Kaffee und Kuchen sowie ver-
schiedenen Spielen für Kinder (z.B. basteln, luftballonschießen,
Mäuserennen) verging der Nachmittag sehr schnell. Unser
Dank gilt allen Helfern und Spendern, die zum Gelingen eines
schönen Festes beigetragen haben.
Pfarrgemeinderat Weilheim-Rehau

Trial-Sport
Ein Einstieg nach Maß für Kai Schreiber
(ross) Einen großen Erfolg verbuchen konnte Kai Schreiber aus
Monheim. Bei seiner allerersten Teilnahme an einem Trial-Wett-
bewerb belegte der 14-jährige Trial-Fahrer vom MV Warching
auf Anhieb den ersten Platz. 
Eigentlich wollte Kai nur etwas „Rennluft“ schnuppern. Doch
dann kam alles anders. Als Kai Schreiber die Warchinger Trial-
fahrer bei einer Vorführung im Jahr 2004 beobachtete, wuchs
in ihm der Wunsch, diesen Motorrad-Geschicklichkeitssport zu
erlernen. Es geht beim Trial darum, eine bestimmte, von Hin-
dernissen gespickte Wegstrecke (Sektion genannt) zu durch-
fahren, ohne mit Füßen oder Händen Bodenkontakt zu bekom-
men. Die ersten Fahrversuche machte Kai im Sommer 2004 mit
dem Vereinsmotorrad des MV Warching unter Anleitung von
Vorstand Marcus Dums, der diese Sportart selbst seit mehre-
ren Jahren ausübt. Vater Dieter Schreiber, früher Seitenwagen-
Moto-Cross-Beifahrer und ehemals mit dem Monheimer Ottmar

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine uund VVerbände

Sonstige Mitteilungen

Königsdorfer erfolgreich unterwegs, unterstützte das Vorhaben
seines Sohnes und beschaffte schließlich kurzerhand eine ei-
gene Maschine. Ausgerüstet mit einer etwa 20 PS starken
Zweitakt-Beta mit 250 ccm Hubraum ging es nun zum Kasen-
dorfer ADAC Jura Trial in der Nähe von Kulmbach. Je nach
Fahrkönnen sind die Trialer in sechs Leistungsklassen einge-
teilt. Danach bestimmt sich auch die Schwierigkeit der Sektio-
nen. Kai Schreiber startete beim in der Einsteigerklasse (Klas-
se 6), hatte aber Konkurrenten, die bereits seit zwei Jahren den
Sport ausüben. Es ging in einem steilen Waldstück hauptsäch-
lich über laubbedeckte Wurzeln, was ein sehr gefühlvolles Um-
gehen mit Kupplung und Gas erforderte. Mit nur 5 Fehlerpunk-
ten distanzierte sich Kai deutlich von den Konkurrenten.
Als nächstes steht für Kai ein Lehrgang bei der Deutschen Mei-
sterin Iris Krämer an. Und wenn es die Schule zulässt, so könn-
te heuer durchaus noch ein Rennen im Alpenpokal möglich
werden. Das Buch „Wie werde ich Deutscher Meister“ hat Kai
jedenfalls schon im Regal stehen.
Die Erstplatzierten beim 43. ADAC Jura-Trial in Kasendorf (bei
Kulmbach):
Klasse 6 (Einsteiger): 
1. 664 Schreiber, Kai, MV Warching e.V. im ADAC
2. 695 Altmann, Tobias MSC Gross Habersdorf 
3. 671 Hammermüller, P. Vogtländischer MSV 
4. 693 Schiller, Laura Vogtländischer MSV 
5. 696 Fabera, Mirko MSC Jura Heideck

Auf dem Bild: der 14-jährige Kai Schreiber vom MV Warching
mit seiner Trial-Maschine 

Bezirkstag des Kath. Frauenbunds
in Monheim
Unter dem Thema “Frauensache Europa” fand im Hs. St. Wal-
burg in Monheim der Bezirkstag des Kath. Frauenbunds der
Diözese Eichstätt statt, der von den anwesenden Damen aus
Wemding, Fünfstetten und Monheim sehr gut angenommen
wurde. Nach der Begrüßung durch die Diözesanreferentin Me-
lanie Reinbold, die stellvertretende Diözesanvorsitzende Wal-
traud Bellaj und die Bezirksleiterin Hannelore Zinsmeister stieg
man mit der Europahymne. Beethovens “Ode an die Freude” in
das Thema ein. Der Blick in die Geschichte Europas reichte
von der Legende aus der griechischen Mytologie über das rö-
mische Reich bis zu den Zielen der heutigen EU. Ein Quiz
lockerte den Abend zusätzlich auf. Nach einer kurzen Pause,
konnte man anhand eines vorgetragenen Textes feststellen,
dass wir in unserem täglichen Leben bereits viele europäische
Waren verwenden, ohne groß darüber nachzudenken. In einer
Gruppenarbeit wurden dann Ideen erstellt, was man zum Zu-
sammenwachsen der Menschen in Europa beitragen kann.
Den Abschluß des interessanten Abends bildete ein Rückblick
anhand von Dias auf den gelungenen Europatag zur Diözesan-
wallfahrt in Kastl.
(Hannelore Zinsmeister)
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Die Wasserwacht
Monheim

lädt ab
Dienstag, den 04. Oktober 2005

wieder recht herzlich
zum Wintertraining 2005 in das Hallenbad

Monheim ein.

Trainingszeiten sind
immer Dienstags

Jugend 6 – 11 Jahre: 
16.45 Uhr – 18.00 Uhr
Jugend 12 – 14 Jahre: 
18.00 Uhr – 19.15 Uhr

Erwachsene ab 15 Jahre:
19.00 – 21.00 Uhr

Wir freuen uns 
über jeden neuen Besucher!!!

Einladung zum Frauenbundabend
Der Katholische Frauenbund Monheim lädt alle interessierten
Frauen zu einem besinnlichen Abend zum Thema „Rosen-
kranz- Glaubens- und Lebensschule“ am Mittwoch, 5.10.2005
um 20.00 Uhr ins Hs. St. Walburg ganz herzlich ein. Referent
ist Pfarrer Joh. Metzger aus Oberndorf.
(H. Zinsmeister)
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Einladung zur PWG-VERSAMMLUNG
Liebe PWG-Freunde,
am Mittwoch, den 28.September 2005, lade ich Sie um 20.00 Uhr in die Gastwirtschaft “Zur
Krone” zur  dringend notwendigen Versammlung der PWG/Freie Wähler ein.
Ich bitte um zahlreiches Erscheinen, da wichtige Punkte wie Neuwahlen und Bürgermeisterwahl
2006 durchgeführt bzw. besprochen werden müssen.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch 1.Vorstand Siegfried Hoser
2. Tätigkeitsbericht des 1.Vorstandes
3. Aktuelles aus dem Stadtrat (1.Bgm. Anton Ferber)
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
7. Wahl der Rechnungsprüfer
8. Neuwahl der Vorstandschaft
9. Bürgermeisterwahl 2006
10. Wünsche und Anträge
Auf Ihr Kommen freut sich
Siegfried Hoser
(1.Vorstand)

Impressum

Monheimer Stadtzeitung
Infoblatt für Monheim und seine Stadtteile
Die Monheimer Stadtzeitung erscheint 14-täglich jeweils freitags und
wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
- Herausgeber:

Stadt Monheim, vertreten durch den Ersten Bürgermeister 
Anton Ferber, Marktplatz 23, 86653 Monheim, 
Tel. 09091/9091-0, Fax 09091/9091-28

- Technische Gesamtherstellung und Vertrieb:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Erste Bürgermeister Anton Ferber, Marktplatz 23, 
86653 Monheim

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG.

- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von
EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem-
plar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Schleiferlturnier
auf der Monheimer Tennisanlage

Ein Schleiferlturnier ist den erfahrenen und gestandenen Ten-
nisfreunden sicherlich noch aus der Chronik des Vereins in leb-
hafter Erinnerung. Mit dem Wiederaufleben dieser Tradition
wurde von den Tennisfreunden gleichzeitig auch der Ausklang
einer erfolgreichen Saison eingeläutet. So fanden sich 20 Spie-
ler- und Spielerinnen aller Altersgruppen am Sonntag dem 11.
Sept. bei idealen Wetterverhältnissen auf der Monheimer Ten-
nisanlage ein. Wer allerdings der Meinung war, dass er mit sei-
nem erfolgreich absolvierten Saisontraining die perfekt geüb-
ten Rück- oder Vorhandschläge voll zum Einsatz bringen konn-
te, wurde vom Organisationsteam um L. Eisenschenk über-
rascht und auf die besonderen Gegebenheiten dieses Turniers
hingewiesen. Denn so ein Schleiferlturnier, also ein Tennisspiel
mit “verordnetem Handicap”, war nicht nur eine echte Heraus-
forderung für die angetretenen Spieler, sondern lieferte auch
gleichzeitig die Zutaten für einen interessanten und vergnügli-
chen Tennistag. Ein Turnier dieser “besonderen Art” wird stets
im gemischten Doppel und auf Zeit gespielt, wobei die Zusam-
menstellung der Paare über das Los entschieden wird. Um ei-
nen annähernden Gleichstand in der Spielstärke der einzelnen
Paarungen herbeizuführen, wurden die sonst gewöhnlich ein-
gesetzten Schläger durch echte Raritäten und ansonsten
unüblichen Spielinstrumenten ersetzt. So kamen nebst nostal-
gischen Tennisschlägern, aus den Anfängen im Tennissport
des vorigen Jahrhunderts stammend, auch die  Pingpong
Schläger vom letzten Strandurlaub zum Einsatz.

Vier Spieler – zwei Schläger – ein Doppel
Nur mit abgestimmter Kopf-, Hand- und Beinarbeit konnten
sich diejenigen Spielerpaarungen auf dem Kleinfeld behaup-
ten, welche mit jeweils nur einem Schläger ausgestattet und
bei wechselnder Ballannahme diesen auch im Spiel halten
konnten. Eine echte  Herausforderung an die Teilnehmer hin-
sichtlich Teamgeist und Nervenstärke . Nach einer vorgegebe-
nen Spielzeit von 30 Minuten wurden die einzelnen Spieldurch-
gänge beendet und der Punktestand ermittelt. Letztlich ging es

bei dieser Veranstaltung nicht um Pokale und Punkte, sonder in
erster Linie um Spaß und einem vergnüglichen Beisammensein
auf Monheims idyllischer Tennisanlage. Die Erwartungen der
Teilnehmer hinsichtlich Ablauf, Verpflegung und Spaßfaktor -
bei diesem nach Jahren wiederbelebten Schleiferlturnier - wur-
den vom Organisationsteam wie gewohnt voll erfüllt.. Ein
großes Lob richtet sich an das Engagement aller Beteiligten
die mit Tatkraft, sowie mit Salaten und Kuchen zu dieser gelun-
genen Veranstaltung beigetragen haben.

(Winfried Felber)

Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.

Ferienprogramm 2005

Zum Ferienprogramm der Schützenvereine aus Monheim, Wol-
ferstadt und Otting fanden sich 30 Mutige ein, um an den
dreitägigen Spielen vom 26. - 28. August teilzunehmen. Die
Auftaktveranstaltung fand am Freitag Nachmittag bei strahlen-
dem Sonnenschein in Wolferstadt statt. Nachdem sich die
Gruppen gebildet hatten, ging es auch schon daran, sich mit
selbstdesignten Flaggen ein Erkennungsmerkmal zu schaffen.
Danach begannen für die Gummibärenbande, die Harley’s, die
72er (Wichtig: SeventyTwo), die AllStars und die Prinzenrollen
die Wettkämpfe. Im Tauziehen, Sackhüpfen, Hufeisenwerfen
und Kettenfangen konnten wichtige Punkte gesammelt werden.
Der erste Tag fand seinen Abschluss in einer Nachtwanderung
mit Fackelbeleuchtung.

Der Samstag startete mit einem ausgiebigen Frühstück, wel-
ches die Kraft für die noch folgenden Aufgaben liefern musste.
Mit Duellen auf einem Baumstamm wurde der Gleichgewichts-
sinn schwer auf die Probe gestellt. Beim anschließenden
Mannschafts-Tauziehen konnten Punkte auf die Ergebnisse
des Vortages gutgemacht werden. Beim Quiz durch Wolfer-
stadt wurde das Wissen der Teilnehmer geprüft, wobei so man-
che Großeltern von den Enkeln um Mithilfe gebeten wurden.

Noch vor dem Mittagessen fand das Wagenrennen statt, bei
dem viele aus der Puste kamen und die folgende Pause sehr
willkommen war. Beim Lanzenzieltreffen wurde nochmals die
Gruppenzugehörigkeit gestärkt, bevor es auf die Radstrecke
nach Otting ging. Die einzelnen Gruppen mussten auf der
Wegstrecke sieben Stationen bewältigen, zu denen unter an-
derem Bogenschießen, Eierwerfen und Bäume finden gehör-
ten. Auf der Strecke waren zudem noch Suchwörter versteckt,
welche am Schluss ein Lösungswort ergaben, was doch nicht
ganz so einfach herauszufinden war. Nach bis zu vier Stunden
auf dem Rad waren die Gruppen dann endlich in Otting ange-
kommen. Das Abendessen haben sich alle an diesem Tag red-
lich verdient. Zur Siegerehrung kamen viele stolze Eltern, um
ihrem wackeren Nachwuchs gratulieren zu können. Turniersie-
ger waren die Prinzenrollen vor den 72ern und den AllStars.
Der Tag klang nach Anbruch der Dämmerung mit einer Multi-
mediavorführung für die Kids aus. Die Eltern saßen derweil zu
einem gemütlichen Plausch zusammen, was großen Anklang
fand.
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Am Sonntag Morgen hieß es nochmals kräftig zu frühstücken,
um für die Heimreise gewappnet zu sein. Damit klang das Feri-
enprogramm, eigentlich schon viel zu früh, aus. Für die näch-
sten großen Ferien wird schon wieder fleißig am Programm ge-
feilt.

O´ zapft is in Wittesheim
Die freiwillige Feuerwehr Wittesheim und der VGF Wittesheim
hatten zu einem zünftigen Oktoberfest eingeladen und so ka-
men zahlreiche Besucher mit ihren bayerischen Trachten nach
Wittesheim. Nachdem ein starkes Gewitter in der Nacht den
Festplatz samt bereits eingeräumten Bierzelt in eine Seenland-
schaft verwandelt hatte , entschloss man sich die Feierlichkei-
ten in einer neuen Maschinenhalle zu feiern.

O´ zapft wurde durch unseren ersten Bürgermeister Anton Fer-
ber, der gut erholt aus seinem Urlaub nur drei Schläge
benötigte, damit der Zapfhahn endlich das lang ersehnte origi-
nal Oktoberfestbier strömen ließ. Der VGF Vorstand Lechner
Lothar begrüßte alle anwesenden Gäste und konnte zugleich
das erste Bier probieren. Das erste Fass wurde vom Stadtober-
haupt Ferber gesponsert und sogleich geleert.

Erfreulich waren die Leckereien für den verwöhnten Gaumen.
Der Vereinskoch Rebele Walter, die Gastwirtschaft Strauß und
die Natterholzer Grillkönige ließen die Gäste vom guten Essen
schwärmen. So schmeckten die knusprigen Wiesn Hendl, der
saftige Rollbraten mit hausgemachten Kartoffelsalat ebenso
gut, wie die frischen Fischsemmeln oder der würzige Käse mit
der Riesenbrezn. Damit der überfüllte Magen zur Ruhe kam
waren die stets fleißigen Schnapslieseln Melanie und Katrin in
unermüdlichem Einsatz unterwegs.

Eine zünftige, bayerische Musik durfte natürlich an einem sol-
chen Fest nicht fehlen. So kamen die “Rehweiler” nach Wittes-
heim und sorgten mit riesigem Einsatz für eine super Stimmung
in der Festhalle. 

Das friedliche , schöne und fröhliche Fest soll nach Meinung
der Vorstandschaften auf jeden Fall nächstes Jahr an selbiger
Stelle wieder stattfinden.

Wer noch einen Regenschirm, eine Jeansjacke , eine Brille
oder ein Gebiss vermisst, soll sich bitte unter Tel. 09091 3556
melden, da diese Fundsachen noch ihren Eigentümer suchen.

FFW Wittesheim – VGF Wittesheim

Liederkranz Monheim
Termine und Probenplan 2005
September 2005
Mittwoch, 14.09. 20:00 Vereinsheim Männerchor
Donnerstag, 15.09. 20:00 - „ - Gemischter Chor
Donnerstag, 22.09. 20:00 - „ - Gemischter Chor
Donnerstag, 29.09. 20:00 - „ - Gemischter Chor

Oktober 2005
Donnerstag, 06.10. 20:00 Vereinsheim Gemischter Chor
Mittwoch, 12.10. 20:00 - „ - Männerchor
Donnerstag, 13.10. 20:00 - „ - Gemischter Chor
Donnerstag, 20.10. 20:00 - „ - Gemischter Chor
Donnerstag, 27.10. 20:00 - „ - Gemischter Chor

November 2005
Donnerstag, 03.11. 20:00 Vereinsheim Gemischter Chor
Mittwoch, 09.11. 20:00 - „ - Männerchor
Donnerstag, 10.11. 20:00 - „ - Gemischter Chor
Sonntag, 13.11. 11:00 Friedhof Volkstrauertag
Mittwoch, 16.11. 20:00 Vereinsheim Männerchor
Donnerstag, 17.11. 20:00 - „ - Gemischter Chor
Donnerstag, 24.11. 20:00 - „ - Gemischter Chor
Freitag, 25.11. 20:00 Kirche Generalprobe
Sonntag, 27.11. 18:00 Kirche Adventskonzert

Dezember 2005
Donnerstag, 01.12. 20:00 Vereinsheim Gemischter Chor
Donnerstag, 15.12. 20:00 Gasthaus Krone

Weihnachtsfeier
Samstag, 17.12. 15:30 Marktplatz Weihnachtsmarkt
Sonntag, 18.12. 15:00 Stadthalle Seniorenweihnacht
Liederkranz 1873 Monheim e.V.
Rudolph Hanke, Vorsitzender

Vereinsmeisterschaft der TSG Pferdeland
Kreut am 1. Oktober 2005
“Waschechter” Indianer im Showprogramm
Am Samstag, 01.10.2005 findet auf der Pferdeland-Anlage in
Kreut die alljährliche Vereinsmeisterschaft statt. Die Prüfungen,
nämlich Dressur Kl. E bis L und Springen Klasse E und A, lau-
fen ab 08:00 Uhr. Dabei müssen sich die letztjährigen Vereins-
meister besonders anstrengen, um ihren Titel zu verteidigen.
Denn erst nach dem dritten Meisterschaftstitel in Folge geht
der Wanderpokal dann in Besitz des jeweiligen Reiters über.
Ab 15:00 Uhr wird den Zuschauern dann ein ganz besonderes
Schmankerl geboten: eine indianische Tanzvorführung von
“Nicki Buffalo Child”, einem echten Cherokee-Choctaw India-
ner. Geboren wurde Yanssi Ahoyo, so heißt er in Cherokee, am
23. Juni 1923 in Colorado, USA. Der 1,97 m große Indianer, der
inzwischen in Ingolstadt lebt, möchte auf der Pferdeland-Anla-
ge die indianische Kultur vermitteln, u.a. durch eine Tanzvor-
führung. Wer sich für indianischen Schmuck interessiert, wird
hier sicherlich auch nicht zu kurz kommen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. alle Reits-
port-Interessierte sind herzlich eingeladen.

Schützenverein Sankt Sebastian
Flotzheim
Der Schützenverein Wild- und Hubertusschützen Fünfstetten
wird am Samstag, 8. Oktober um 18:00 Uhr, vor dem Gasthaus
Leinfelder in Flotzheim, die Patenschaft des Schützenvereins
Sankt Sebastian Flotzheim erbitten.
Hierzu sind alle herzlich eingeladen!
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Wer kennt die Völker, 
kennt die Namen?
(Teil 3)
Hausnamen
Wer kennt noch die alten Hausnamen – zum Teil noch heute in
Gebrauch? Welche Gebäude waren bei der ersten Kartierung
im Jahre 1833 schon vorhanden?
Hier eine Zusammenstellung der Eigentümer und Hausnamen
für die Gemeinde Wittesheim mit der Ortschaft Liederberg,
Stand 18.6.1942, entsprechend der Erstkartierung vom
31.5.1833.
Hs. Nr. Namen Hausnamen (im Dialekt)

Wittesheim
1 Handschigl Josef Metzger
2 Meyer Thomas Bachweber
3 Luderschmid Willibald Moarander
4 Wild Johann Moar
5 Sandner Alois Kaser
6 Mittel Andreas Schuster
7 Strauss Emmeran Beck
8 Sandner Johann Gallerbauer
9 Schuster Josef Bock
10 Pfefferer Alfons Wirt
11 Oberbauer Xaver Pflaumer
13 Ossiander Ludwig Effernägl
14 Glaß Johann Donerlenz
15 Meyer Otto Boxnägl

Standesamt-Nachrichten

Gefunden - Verloren

Historisches
16 Ferber Xaver Bockannes
17 Ossiander Josef Stoffele
18 Margraf Remigius Müller
19 Sandner Josef Hinder-Jaggele
20 Sandner Emmeran Vorder-Jaggele
21 Herb Emmeran Noadler
22 Bandl Emmeran Stadelbauer
23 Naß Georg Lenz
24 Hirschbeck Martin Bollnander
25 Zinsmeister Johann Hackl
26 Mittel Alois Unterstaucher
27 Ottmann Georg Berghabber
28 Glaß Kreszenz Stohrjaggele
29 Meyer Michael Bergbauer
31 Dürr Peregrinus Mattes
32 Mittel Georg Oberstaucher
33 Brechenmacher Anton Sticklbauer
34 Eder Michael Schaffer
35 Engelhard Johann Angerbauer
36 Wenninger Alois Bergschmied
37 Stoiber Xaver Hackl Hans
38 Handschigl Martin Sattler
39 Armenhaus
40 Lehrerhaus Schule
41 Roßkopf Philomena Schneiderschuster
42 Behringer Josef Wanger
44 Pfarrhaus
45 Siebert Ludwig Schreiner

Liederberg
1 Hasmüller Jakob Josefle
2 Roßkopf Josef Dounamichl
3 Ferber Anton Schwarzbauer
4 Dürr Martin Zacher
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Kolping Monheim

ALTKLEIDER-/

ALTPAPIERSAMMLUNG
Die Kolpingsfamilie Monheim führt am Samstag, 24.September

20025in Monheim sowie in den Ortsteilen Flotzheim, Hagenbuch,
Kreut, Weilheim, Rothenberg, Rehau, Wittesheim, Liederberg, War-

ching, Ried, Köllburg, Itzing eine Altpapier- und Altkleider-
sammlung durch.
Die Sammlung findet bei jeder Witterung statt. Wir bitten Sie bereits jetzt, Ihr
Altpapier und Ihre Altkleider aufzubewahren und am

24.09.2005 ab 8.00 Uhr
zur Abholung bereitzustellen.

GESAMMELT WERDEN: 
ZEITUNGEN, TELEFONBÜCHER, KATALOGE, ZEITSCHRIFTEN (jedoch keine

Kartonagen), GEBRAUCHTE KLEIDUNG, HANDTÜCHER, GARDINEN, DECKEN, 



5 Bigler Rupert Gouri

6 Wagner August Boar

7 Binder Johann Heckl

8 Weinmann Johann Schafhaus

9 Zaunitzer Georg Beder

10 Dürr Kaspar Ulmbauer

11 Ossiander Ludwig Wirt

12 Zaunitzer Rudolf Schneider

Liederberg

Wittesheim

Konzert “Wünsche für dein Leben”
mit Siegfried Fietz, Gerhard Barth und dem Chor 
“De Lumina”
Viele, die Siegfried Fietz kennen, werden sich darauf freuen,
ihn am Sonntag, den 09.10.05, um 18.00Uhr, in der Monhei-
mer Stadthalle, hören zu dürfen. Und diejenigen, die ihn noch
nicht kennen, haben die Chance, eine interessante Ent-
deckung zu machen.
Siegfried Fietz begann seine musikalische Laufbahn in der Öf-
fentlichkeit bereits mit 15 Jahren. Das “Fietz-Team”, das von
1965 bis 1972 zu Hunderten von Veranstaltungen in Deutsch-
land und im Ausland (auch USA) unterwegs war, beeinflusste
die christliche Musikszene wesentlich.
Nach Abschluss seines Musikstudiums begann Fietz bereits
mit 20 Jahren seine eigenen christlichen Lieder zu vertonen,
deren  Texte von berühmten deutschen Autoren stammen,  wie
Rolf Krenzer, Jörg Zink, Johannes Jourdan und Dietrich Bonho-
effer... 
Vor allem sein Lied “Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen…” ist aus dem neuen geistlichen Liedgut nicht mehr weg-
zudenken. 
Mittlerweile ist Fietz einer der kreativsten deutschen Künstler,
der es versteht, Musik zu machen, die nicht nur ins Ohr geht,
sondern auch ins Herz. Mit seinen Liedern möchte er Mut ma-
chen – Mut zum Träumen und vor allen Dingen auch Mut zum
Leben. Wo er ist, verbreitet er mit seinen Liedern eine positive,
lebensbejahende Botschaft, die Menschen gut tut.
Siegfried Fietz ist es wichtig, in seinen Konzerten nicht nur
Lieder aneinander zu reihen, sondern die darin enthaltenen
Botschaften transparent zu machen. Neben seinen musikali-
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schen Leistungen (Gesang und Keyboard) beeindruckt seine
persönliche Ausstrahlung.
Seinen musikalischen Auftrag wertet Fietz als einen besonde-
ren Auftrag, Gottes Wort in einer Form zu verkünden, die Men-
schen wieder sensibler für christliche Werte werden lässt. Mit
seinen mitreißenden, rhythmischen Liedern wird er den Funken
sicher auf Jung und Alt überspringen lassen.
Als Bassist und Gitarrist begleitet ihn sein Freund Gerhard
Barth mit seinem virtuosen Spiel, das immer wieder fasziniert.
Dieser Musiker ist mit vielen namhaften Künstlern auf der Büh-
ne und hat sich auch als Studiomusiker im In- und Ausland ei-
nen Namen gemacht. Auf vielen Tourneen mit weltbekannten
Künstlern zeichnete er für den Sound verantwortlich. Zwischen
seinen Reisen arbeitet er als Toningenieur in verschiedenen
Studios.  Neben vielen Fietz Produktionen, auf denen sein Spiel
zu hören ist, veröffentlichte er 2003 sein zweites Soloalbum
“Dem Leben entgegen – Instrumentals Vol.2”.
Eigentlich wollte De Lumina die beiden Künstler bereits zu
ihrem 25jährigen Bestehen 2004 einladen, da der Chor immer
noch mit Freude an die beiden Auftritte mit ihnen im Jahre
1994 und 1995 hier in Monheim zurückdenkt. Doch ein Jahr im
Voraus reicht oft nicht aus, um einen passenden, gemeinsa-
men Termin mit diesen gefragten Musikern zu vereinbaren.
Nun ist es uns gelungen und wir freuen uns auf diesen gemein-
samen Konzertabend.
Karten gibt es im Vorverkauf:
Erwachsene 7 Euro Abendkasse: 9 Euro
Kinder/Schüler 4 Euro 6 Euro
bei folgenden Vorverkaufsstellen:
Pfarramt Monheim..................................................(09091 5951)
Raiffeisen-Volksbank Monheim ...........................(09091 505-0)
Raiffeisen-Volksbank Wemding............................(09092 606-0)
Sparkasse Monheim .............................................(09091 5944)
Schreibwaren Reiner Monheim .............................(09091 5950)
Lydia Pfefferer Monheim .......................................(09091 2640)
Gisela Stellwag Gundelsheim................................(09142 2409)

Beim Dämmerschoppen ...
hatten wir ein traumatisches Erlebnis. Unsere traulich philoso-
phisch angehauchte und geistig sehr angeregte Runde wurde
plötzlich gestört. Durch eine empört klingende Frauenstimme.
Nicht, dass wir etwas gegen Frauen hätten – ganz im Gegen-
teil. Aber alles zu seiner Zeit. Die Stimme tönte: ‘Du hast ge-
wählt’! ‘Wen oder was?’ – rief ich in Richtung Schallquelle –
morgen ist doch erst die Wahl. Nein, nein, darum geht es doch
gar nicht – mich hast du gewählt – erklärte die Frau vom Nör-
gelmann, nun ganz und gar sichtbar und mit hochrotem Kopf.
Du, fuhr sie fort, du hast heute unseren Rubin-Hochzeitstag

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine und Verbände

Sonstige MMitteilungen

vergessen! Und ich habe daheim eine Party als Überraschung
vorbereitet, die Gäste sind da und du machst einfach eine
Radltour und sitzt jetzt beim Dämmerschoppen. Ein Rede-
schwall ergoss sich über unseren armen Kollegen. Ich eilte hin-
aus und ‘lieh’ mir aus dem Garten unseres Wirtes ein paar Blu-
men, steckte diese Nörgelmann zu, der sie sofort an seine be-
ste Ehefrau der Welt übergab und damit zunächst einmal für ei-
nen gewissen Burgfrieden sorgte. Die Folge: Wir ‘durften’ unse-
ren Dämmerschoppen abbrechen und mit den Jubilaren deren
Wahl vor 40 Jahren feiern. Es wurde ein langer Abend ...

Bis zur nächsten Wahl –

herzlichst Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Pflegemaßnahme Abtissenweiher
Die Streuwiese ist gemäht, es muss nur noch das Mähgut ent-
fernt werden. 

Am Mittwoch, 28. September, wird das Mähgut herausgefah-
ren. 

Ich bitte jeden, der Zeit und Liebe zur Natur hat, sich um 9:00
Uhr am Abtissenweiher mit Rechen und Gabel einzufinden. 

Hier wird ein Naturkleinod erhalten mit vielen Blumen, Pflanzen,
Kleintieren und Schmetterlingen. Es lohnt sich, hier mitzuhel-
fen. 

Anfrage ab 24.09. unter Tel.: 0 90 91 / 12 24.

(Horst Mack)

Spende Blut – rette Leben!
Die nächste Blutspendeaktion des Bayer. Roten Kreuzes findet
statt, am:

Dienstag, 27. September 2005, 16.00 bis 20.30 Uhr,

in Monheim, Verbandsschule, Schulstraße 6, statt.

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit. Zumindest Ihren Lichtbildausweis (Personalausweis,
Reisepass, Führerschein).

Europäische Biomasse-Tage der Regionen
Während der Europäischen Biomasse-Tage der Regionen wer-
den europaweit Firmen, Institutionen und Projekte, die Biomas-
se als Energiequelle oder Rohstoff nutzen oder sich mit deren
Nutzungsmöglichkeiten beschäftigen, vor Ort über ihre Aktivitä-
ten informieren.

Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie ein Projekt in Ih-
rer Nähe!

Informieren sie sich über den hohen technologischen Standard
und die Entwicklungsrichtung ebenso wie über Produkte, die
heute schon auf dem Markt verfügbar sind:

z.B. Holzpellets, Hackschnitzel, Holzfeuerungsanlagen, Biodie-
sel und Biogas zur Energiegewinnung, biologisch abbaubare
Hydrauliköle aus Pflanzenöl, kompostierbare Verpackungen
aus Stärke und Dämmstoffe aus Pflanzenfasern.

Die Liste aller Teilnehmer finden Sie unter

www.biomasse-tage.org

Zu dieser europäischen Aktion -25. September bis 2. Oktober
2005-, können Sie vor Ort unsere Hackschnitzelheizung be-
sichtigen.

Adresse: Verbandsschule Monheim, Schulstraße 6, 86653
Monheim

Telefon: 0 90 91 / 1815

Termin: Samstag, 1. Oktober 2005, von 10:00 bis 15:00 Uhr
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